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Editorial
 

 
Werte Pferdehal-
ter/innen

Der Frühling bringt
neues Leben nicht
nur in die Natur,
sondern auch in
unseren Ställe. Die
Weidesaison hat

längst begonnen, und damit kehren auch
die Insekten zurück. Um das Wohlbefinden
unserer Vierbeiner zu sichern, empfehlen
wir die neuen Relax Bio Care-Produkte.
Lassen Sie sich von uns beraten und entde-
cken Sie, wie Sie Ihr Pferd optimal schüt-
zen können. Ebenso unerlässlich ist die
Pflege der Weiden. Unkrautbekämpfung,
Düngung, Neu- oder Übersaat sowie eine
Bodenaufkalkung sind oft notwendig, um
optimale Bedingungen für eine gesunde
Weide zu schaffen.

LANDI Ihr Partner für Pferd und Weide.
In der LANDI Aare in Worb und Wichtrach
finden Sie alles, was Sie für eine optimale
Fütterung und Weidepflege benötigen von
hochwertigem Futter wie Hypona, Agrobs
und St. Hippolyt über verschiedene Ein-
streuarten und Grassamen bis hin zu Wei-
dematerial.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit Ihren
Pferden und freuen uns Sie bald in unserer
LANDI begrüssen zu dürfen!

Freundliche Grüsse
Andrea Ramseyer Leitung Pferdebereich

April 2025

P F E R D E

Kunst eine Pferdeweide zu pflegen
Das günstigste Futter für Tiere ist das, was sie auf der Weide fressen. Die
Ansprüche an eine Pferdeweide sind sehr unterschiedlich. Soll es nur eine
Spielwiese sein, oder ein Futterlieferant.

Die ideale Weidemischung für Pferde ist
ein dichter Rasen. Die Mischung UFA
485 hat einen hohen Anteil an rasenbil-
denden Gräsern, wie Wiesenrispe, Fiorin-
gras, Kammgras und Rotschwingel, die
eine gute Regeneration nach einer
Beschädigung ermöglichen.
Pferdeweiden zu pflegen ist eine Kunst.
Hier einige Tipps:
– Vermeiden Sie zu grosse Parzellen, bes-
ser sind mehrere kleinere Parzellen auf
denen man die Tiere rotieren lässt.
– Pferde lieben junges Gras. Starten Sie
im Frühling langsam mit weiden, dann
haben die Gräser viel Zucker und die
Gefahr von Fruktane ist gross. Speziell
wenn die Nächte kalt sind und während
dem Tag die Sonne scheint, können die
Gräser nicht den ganzen Zucker den sie

einlagern für das Wachstum umsetzen.
– Weil die Pferde die Gräser sehr tief
abfressen, nehmen sie ihnen die kom-
plette Blattmasse, entsprechend brauchen
die Gräser länger um sich wieder zu rege-
nerieren.
– Grasbüschel die nicht gefressen werden
sollten ab und zu gemäht und nicht
gemulcht werden. Blacken, Disteln und
andere Unkräuter dürfen auf keinen Fall
versamen und sind vorher zu entfernen.
Samenständer gehören nicht auf den
Mist!
– Im Winter eignet sich eine Winterweide
um die anderen Weiden zu schonen,
wenn der Boden nicht gefroren ist.
– Vergessen Sie nicht, Ihre Weidegräser
mit Nährstoffen zu versorgen, sonst ver-
hungern sie! Gut verrotteter Mist oder
auch ein Volldünger eignet sich gut dazu.
So wie Sie ihre Pferdepflegen und
Futtern, so müssen sie auch ihr Wei-
den pflegen!
Alle unsere Berater werden Ihre Fragen
beantworten, zögern Sie nicht, uns zu
kontaktieren.  
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R A U F U T T E R

Esparsette für Pferde
Esparsette hat fürs Pferd zahlreiche Vor-
teile. Sie ist zuckerarm, reich an ess. Ami-
nosäuren, enthält viel Bitter- und Gerb-
stoffe, welche die Verdauung anregt und
das Darmmilieu stabilisiert, weshalb die
ganze Ration besser verdaut werden kann
und das Immunsystem gestärkt wird. Aus-
serdem meistert eine stabile Verdauung
Futterumstellungen leichter und beugt
diverse Krankheiten vor.
Bitter- und Gerbstoffe wirken entgiftend,
da sie die Leber anregen. Ebenso wirken
sie positiv auf die Peristaltik und haben
auch die Fähigkeit Eiweisse auszufällen
und so besser verdaulich zu machen!
Das Eiweissmuster der Esparsette ist auf-
grund hohem Anteil ess. Aminosäuren für
Pferde verdaulicher. Unverdauliches
Eiweiss muss als Harnstoff über die Niere
ausgeschieden werden, was eine Nieren-
belastung zur Folge haben kann. Espar-
sette enthält im Gegensatz zur Luzerne
keine Oxalate und wirkt nicht photosensi-
tiv! Für schwerfuttrige oder alte Pferde

liefert Esparsette viel Eiweiss und ist
leicht zu kauen, da sie schon zerkleinert
ist. Durch den Verzehr von Esparsette
wird ein wurmfeindliches Klima im Darm
geschaffen. Verpackt in 20 + 25 kg
Säcken, Knospe bio oder EU bio Qualität.
Erhältlich im LANDI agrar.  

SWISS SAMPLER
Das geniale Set zur Bodenprobenahme.  
Kostenlos ab 5 Proben.
Infos und Bestellung unter landor.ch/swiss-sampler

L A N D O R

Düngung der Pferdeweide
Empfehlungen

Bodenprobe zwischen Herbst und Früh-
jahr nehmen und nötige Düngung
bestimmen
Nährstoffentzug durch den Verbiss mit
regelmässigen Düngerstreuungen kom-
pensieren.
Gezielte Düngung ermöglicht «Bestan-
deslenkung» (Gräser – Kräuter)
Neben den Hauptnährelementen Phos-
phor, Kalium, Calcium, Magnesium und
Schwefel beachten.
Für Pferdeweiden wird pH-Wert 6.5 bis
7.2 empfohlen
Gezielte Düngung verhilft zu
einer geschlossenen Grasnarbe.

Düngevorschlag
Monat kg/ha Dünger
März 300 Perlka-Kalkstickstoff
Mai 200 Nitroplus
Juni-Juli 300 Perlka-Kalkstickstoff
Okt 400 Mg–Dolomit

Kalkdüngung
Jedes Jahr gehen dem Boden durch Aus-
waschung und Neutralisation 400–600 kg
CaO/ha verloren. Es empfiehlt sich einmal
pro Jahr eine Erhaltungskal-
kung mit 400 kg/ha Dolomitenkalk durch-
zuführen.

Hygiene im Stall
Hasolit Kombi (granulierter und staubar-
mer Meeresalgenkalk) zum Streuen im
Stall: Das Granulat fällt zwischen das
Stroh auf den Boden und absorbiert dort
die Feuchtigkeit.

Weitere Infos in der LANDI oder beim
LANDOR Beratungsdienst: 
0800 80 99 60  

P F E R D E F U T T E R

Senioren-
Check

Alte Pferde sollten mehrere kleine
Futtermahlzeiten über den Tag ver-
teilt bekommen und immer ausrei-
chend Zeit zum Fressen erhalten.
Achten Sie immer auf ausreichend
Wasser, alte Pferde trinken oft zu
wenig.
Ist der Rentner durch fehlende oder
abgenutzte Zähne nicht mehr in der
Lage, Grundfutter wie zum Beispiel
Heu zu fressen, muss mit dem Einsatz
von hochwertigen Heuersatzproduk-
ten die Faseraufnahme sichergestellt
werden.
Ausreichend Bewegung ist wichtig
für einen dauerhaft gesunden Bewe-
gungsapparat und damit auch für ein
langes Pferdeleben.

 
Mehr Infos finden Sie im vollständigen
Bericht «Fütterung von alten Pferden».  

https://www.hypona.ch/de/fachartikel/fuetterung-von-alten-pferden
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Heuqualität
Ideales Pferdeheu hat den typischen, aromatischen «Heuduft», eine hell- bis
dunkelgrüne Farbe und eine griffige Struktur. Es sollte möglichst nicht mit
Staub belastet sein und enthält eine Vielfalt an Gräsern und Kräutern.
Aufgrund der Wetterbedingungen vom 2024 war es jedoch vielerorts
schwierig, qualitativ gutes (Pferde-)Heu herzustellen. 

Wie kann man erkennen, ob das eigene
Heu von guter Qualität ist?

Farbe, Geruch und Struktur lassen erste
Rückschlüsse zu
Graue Stellen: deutlicher Hinweis auf
Mykotoxine (Schimmelpilzgifte)
Gehalte (Rohprotein, Zucker etc.) je
nach botanischer Zusammensetzung
und Region sehr unterschiedlich à
genaue Einschätzung nur durch Heu-
analyse möglich
Bei schlechter Futterqualität (z.B. Myko-
toxine im Heu) können auch Pferde
gewisse Symptome zeigen:
Leistungsabfall, Trägheit
Erhöhte Leberwerte
Stumpfes Haarkleid, Probleme beim
Fellwechsel
Geschwächtes Immunsystem
Verdauungsprobleme wie Kotwasser
und Durchfall

 
Was kann ich bei schlechter Heuqualität
tun?

Bei knappen Raufuttervorräten oder Rau-
futter ungenügender Qualität:

Qualitativ besseres Heu zukaufen oder
Heuersatzprodukte einsetzen
Bei komplettem Heuersatz: Produkte
mit langen Fasern wählen

Als Teilersatz vom Heu können auch stär-
ker bearbeitete Faserprodukte wie Wür-
fel, Cobs, Flakes oder Häckselgemische
eingesetzt werden à diese Produkte soll-
ten jedoch eingeweicht werden, um keine
Schlundverstopfung zu riskieren
Was kann ich bei schlechter Heuqualität
tun?
Bei knappen Raufuttervorräten oder Rau-
futter ungenügender Qualität:

Qualitativ besseres Heu zukaufen oder
Heuersatzprodukte einsetzen
Bei komplettem Heuersatz: Produkte
mit langen Fasern wählen
Als Teilersatz vom Heu können auch
stärker bearbeitete Faserprodukte wie
Würfel, Cobs, Flakes oder Häckselgemi-
sche eingesetzt werden à diese Pro-
dukte sollten jedoch eingeweicht wer-
den, um keine Schlundverstopfung zu
riskieren

Bei Belastung durch Mykotoxine:
Mit darmreinigenden Zusätzen arbeiten
(z.B. HYPONA Florsana, Brandon plus
medigest)
Schleimbildende Futtermittel wie Lein-
samen können unterstützend wirken

Perlka
Kalkstickstoff 19.8 N, 40 Ca

sorgt für gesunde  
Pferdeweiden

•	fördert dichte und  
strapazierfähige Grasnarbe

•	Kalkwirkung verbessert  
Bodenstruktur

•	räumt auf mit den  
Unkräutern

•	Weideparasiten werden  
eingedämmt

Gratis-Beratung
0800 80 99 60
landor.ch

www.landor.chDie gute Wahl 

der Schweizer Bauern 
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Ihr Partner für Energie

0800 300 000  	 agrola.ch

P F E R D E

NEU: Relax BioCare von St. Hippolyt 
Es gibt Bereiche in der Pferdefütterung, bei welchen eine Unterstützung über die Fütterung alleine nicht ausreicht.
Deswegen haben wir uns entschieden, ein paar der Relax BioCare Produkte aus der Pflegeserie von St. Hippolyt neu
auch bei uns ins Sortiment aufzunehmen. So können wir die Gesundheit und das Wohlergehen eurer Vierbeiner noch
besser unterstützen.

Relax BioCare Mückenmilch Pferd 1 l
Insektenschutz gegen Fliegen, Bremsen,
Zecken, Kriebelmücken und Hirschlausflie-
gen, auch bei Sommerekzem.
 
Relax BioCare Zemlotion Pferd 500 ml
Bei Insektenstichen und Sommerekzemen.
 
Relax BioCare Dermigard Pferd 1 l
Allround-Pflege bei Haarausfall, strapa-
zierter Haut und Juckreiz. Unterstützt bei
Milben, Bakterien, Pilzen und Schuppen.

Relax BioCare Fesselliquid Pferd
500 ml
Bei Hautirritationen und Juckreiz im Fes-
selbereich. Ideal bei Mauke, Raspe und
Milbenbefall.
 
Relax BioCare Hairlich Pferd 1 l
Mähnen- und Schweifpflegespray für
leichte Kämmbarkeit, Glanz und Volumen –
Ohne Silikone!  

R A U F U T T E R

ANIeinstreu

Einstreue exklusiv aus Ihrer LANDI

ANIfamily

Inserat_ANIfamily_56x62mm.indd   1 25.11.16   08:40

ANIeinstreuprodukte sind naturbelas-
sen und aus nachwachsenden Rohstof-
fen hergestellt. Die natürlichen Pro-
dukte schaffen ein angenehmes und
trockenes Klima im Stall. Sie sind
Ammoniakbindend, weich und trocken,
damit sich ihre Tiere wohl fühlen. Saug-
starke Einstreu = saubere, gesunde
Tiere. ANIeinstreuprodukte zeichnen
sich durch eine hohe Qualität und
Arbeitseffizienz in der Tierhaltung aus.
Die Boxen lassen sich einfach reinigen,
das Mistvolumen bleibt niedrig und
kann zu wertvollem Hofdünger oder
Kompost umgesetzt werden. Alle Pro-
dukte sind zu 100% aus biologisch
abbaubaren Rohstoffen hergestellt.  

P F E R D E

UFA Helvetia Gras gibt luftiges
Bodenheu!
Als reine Gräsermischung ist diese Mischung geeignet Heu der gewünschten
Qualität selber zu produzieren! 

Die neue Futterbaumischung UFA Helvetia
Gras HS zeichnet sich aus durch ihre
breite Zusammensetzung der wichtigen
Gräserarten für das Schweizer Grünland.
Die Mischung ist mit Rohrschwingel und
Knaulgras geeignet für trockene Stand-
orte wie auch für Südlagen. Mit dem
geringen Anteil an Englischem Raigras ist
diese Saatgutmischung auch auf nicht rai-
grasfähigen Standorten geeignet. Das
Knaulgras, vor allem aber der Rohr-
schwingel und die Wiesenrispe sind nicht
nur für das Mittelland, sondern auch für
höhere Anbaulagen von 1000- 1500 Meter
über Meer geeignet. Der Rohrschwingel
ist die Grasart mit einem sehr starken
Wurzelwerk. Er gilt deshalb als sehr
robuste und widerstandsfähige Futter-
pflanze. Mit der zur Bewirtschaftung

passenden Düngung ist der Futterbestand
ausdauernd. Es ist von Vorteil, dass die
Neuansaat, dieser reinen Grasmischung,
auf die zweite Augusthälfte angesetzt
wird. Mit dieser abgestimmten und
anpassungsfähigen Gräsermischung ist es
möglich, luftiges Bodenheu von bester
Qualität für die Pferdefütterung herzustel-
len.  


